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Berlin 6 Okt Dem Magiſtrate iſt auf ſeine an J M
die Kaiſerin gerichtete Geburts Glückwunſchadreſſe folgendes
Dankſchreiben Jhrer Maj zugegangen

Die Eingabe an Meinem Geburtsfeſt gewährt Mir von
neuem Anlaß zu dem Ausdruck wahrhafter Dankbarkeit für
dieſe wie für alle Mich erfreuenden Kundgebungen der Stadt
Berlin Den theilnahmsvollen Worten der Glückwunſchadreſſe
entnehme Jch den Hinweis auf ernſte und wird Begeben
heiten Meines zurückgelegten Lebensjahres mit Genugthuung
darf Jch zu den letzteren die Huld ne zählen welche im
Reichslande Sr Maj dem Kaiſer und König Meinem Gemahl
entgegen gebracht wurde und deren Eindruck im ganzen deutſchen
Vakerlande freudigen Widerhall gefunden hat Dankbar blicke
Jch auf jüngſt vergangene Tage und mit Vertrauen auf Gottes
gnädigen S in eine friedliche Zukunft Möchte ſie der
roßartigen Entwickelung der Stadt und dem Wirken der

ohlthätigkeit in derſelben dienlich ſein die als ein wahres
Bedürfniß ſtets warm von Mir befördert werden wird

Baden Baden den 2 Oktober 1886
Auguſta

S Ueber das Kilefi Gebiet in dem Herr Claus
v Anderten jüngſt eine neue Station gleichen Namens an
elegt hat berichtet derſelbe der Deutſch OſtafrikaniſchenVeſellſcheft folgendes Jntereſſante Der Taganjiko ein

kleines Flüßchen welches im GirijamaGebiet entſpringt und
ſehr klares gutes Waſſer führt mündet unweit der Stadt
Taganjiko in einen Meereseinſchnitt mit gleichem Namen Die
Küſtenbevölkerung nennt denſelben Kilefi Dieſer Meeres
einſchnitt reicht zweiarmig weit in das Land hinein Jn der
Nähe der Küſte bildet er ein großes Becken welches auch den
rößten Schiffen nach meinen Meſſungen einen vorzüglichen
afen bietet Die beiden Arme der Taganjiko und der Gon

jiora tragen jedoch nur während der Fluthzeit kleine und
mittlere Segelſchiffe Der Meereseinſchnitt Kileft wird von

ügelland eingeſchloſſen welches meiſtens ſehr ſteile Hänge
at Südlich und ſüdweſtlich deſſelben wohnen Wanjika weſtlich

und nordweſtlich Girijama nördlich eine Bevölkerung gemiſcht
aus Waſſanji Watowo und Wanjika und öſtlich Salim bin
Hamiß bin Raſchid Da an einem Arme dieſes Meeres
einſchnittes ein großer Getreidemarkt in Taganjiko und am
andern das Hauptlandgut des Salim bin Hamiß liegt welcher
verſtanden hat mit allen Völkerſchaften im beſten Einvernehmen
u leben ſo iſt ſowohl Taganjiko als auch Gonjiora ein VerPmmhnsort für alle Völker zwiſchen dem Tang und Mom

baſſa einerſeits ſowie der Küſte und der Maſſaigrenze anderer
ſeits Da die Stämme nördlich vom Mombaſſa zu den
Deutſchen das Vertrauen hegen daß dieſe ihnen Schutz gegen
die Uebergriffe der Araber verſchaffen werden ſo wird es dem
deutſchen Handel keineswegs ſchwer fallen die Erzeugniſſe dieſer
reichen Länder ſich nutzbar zu machen Die ganze Küſte von
Watuam bis Kurwito iſt Privatbeſitz des Familienoberhauptes
der Maſſai Die Gegend eignet ſich vorzüglich zur Nieder
laſſung für Europäer Wir finden dort gutes Trinkwaſſer
friſche Winde welche die Luft ſtets rein erhalten Kalkſtein
um Häuſerbau und zum Kalkbrennen und gutes Land zur
nlage von Pflanzungen Rindvieh Ziegen und Schafe ge

deihen vortrefflich und der Viehhandel iſt wegen der Ver
ſchiedenartigkeit der hier n e Völker ſehr im
Schwunge Die Verbindung iſt z Z noch ſehr ſchlecht
Während des Nordoſtmonſums iſt indeſſen der Verkehr mit
Sanſibar ſtets möglich während beim Südoſtmonſun Mom
baſſa in drei Tagereiſen erreicht werden kann Von Mom
S bar findet man wöchentlich Dampferverbindung mit

anſibar

Das Krankenkaſſengeſetz beſagt daß als Gehalt oder
Lohn auch Tantièmen oder Naturalbezüge gelten Diejenigen
Schankwirthe welche weibliche Bedienung halten und
dieſer nicht Lohn noch Koſt noch Wohnung gewähren die
Kellnexrinnen vielmehr lediglich auf die Trinkgelder der Gäſte
verweiſen glaubten bisher meiſt daß weder ſie als Arbeitgeber
noch jene als Arbeitnehmerinnen im Sinne des Geſetzes zu be
trachten ſeien und weigerten ſich den ihnen von der Kranken
kaſſe der Gaſtwirthe erforderten Betrag von einem Drittel der
geſetzlichen Beitragspflicht zu erlegen Auf die Denunziation der

rtskrankenkaſſe hat nunmehr die Gewerbedeputation des berliner
Magiſtrats in voriger Woche dahin entſchieden daß die den
Kellnerinnen von den Gaſtwirthen gegebene Befugniß durch Be
dienung der Gäſte und durch Empfangnahme der gewohnheits
mäßig von den Gäſten den Kellnerinnen gewährten Trinkgelder
Gelderwerb zu machen als Gegenleiſtung und zwar als den

Kellnerinnen gewährte Naturalbezüge zu betrachten ſei Jedoch
ſeien die Gaſtwirthe weil ſie den Kellnerinnen keinen baaren
Lohn verabfolgen mithin denſelben Abzüge im Sinne des Ge
ſetzes nicht machen könnten verpflichtet ſtatt des üblichen Drittels
den vollen Beitrag für ſämmtliche bei ihnen beſchäftigt geweſenen
und noch beſchäftigten Kellnerinnen zu entrichten

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Okt Sitzung des Schwurgerichts vom 6 Okt

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter o die
Herren Landgerichtsräthe Metſch und Knibbe Beiſitzer die
königl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn Aſſeſſor
Marſchner Gerichtsſchreiber Hr Referendar Winter Als
Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Gutsbeſitzer Karl

er e Gutsbeſitzer Gottlieb Fritſch Cöllme
utsbeſitzer Alb PetersUnterrißdorf Gutsbeſißer Karl Holz

Vetheg Drre wie Rittergutes peſiwer Eduard Lüdicke Polleben
Gutsbeſ Traugott RudloffBeeſen Gutsbeſ Ferd Schober
Döblich Oberſtabsarzt a D i Waldmann Halle Lack
fabrikant Alb Lippert Halle Kfm Rud Aßmann Halle
Gutsbeſ Friedr GüntherDeutleben Buchdruckereibeſitzer Kari
Karras Halle Die erſte Sache betraf Sittlichkeitsverbrechen
nach 8 177 des Str B und war deshalb bei der Verhand
lung die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Als Angeklagter erſchien
der Arbeiter Chriſtian Heinrich Louis Fiſcher aus Eisleben
1858 in Tennſtedt bei Langenſalza geboren verheirathet mehrfach
vorbeſtraft wegen Hausfriedensbruchs Sachbeſchädigung Dieb
ſtahls Körperverletzung Nach Wiederherſtellung der Oeffenrlichkeit wurde wie ſchon mitgetheilt verkündet 5 der Angeklagte
wegen Nothzucht ohne Annahme mildernder Umſtände zu
3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt worden
und das Strafmaß damit begründet daß der Thäter eine große K
Rohheit bei Verübung ſeines Verbrechens bewieſen und die Ver
letzte eine verheirathete Frau erheblichen Nachtheil erlitten
Bei der zweiten Sache wiſſentlichen Meineid betreffend
war ein junges Mädchen die Angeklagte Marie Roſine Ullrich
aus Probſtheida bei Leipzig wo ſie in Dienſt geſtanden gebürtig
aus Delitzſch noch nicht 23 Jabre alt Der Gegenſtand um den
es ſich bei dem Verbrechen gehandelt war ein Spiegel im Werthe
von 9 M gw und die ganze Angelegenheit rührte aus
einem Civilprozeſſe her den ber Glaſer Oskar Ziegler in r
gegen die U angeſtrengt hatte aufgrund einer ihm von derſelben
ertheilten Beſtellung auf Anfertigung eines Spiegels In jener
vor dem kal Amtsgericht zu Delitzſch anhängig gemachten

Civilklage hatte die Beklagte am 9 April dieſes Jahres
einen ihr zugeſchobenen Ei dahin geleiſtet Jch
ſchwöre daß ich dem Kläger Mitte Januar keinen
Auftrag ertheilt habe einen Spiegel anzufertigen für die Ehefrau
des Arbeiters Hönemann wonach er mit ſeiner Klage
koſtenpflichtig abgewieſen wurde Jn dieſem Eide ſollte von der
U wiſſentlich etwas Falſches beſchworen worden ſein indem die
Anklage behauptete daß Beklagte in der That jenen von r in
Abrede geſtellten Auftrag ertheilt habe was durch mehrere
Zeugen bekundet werden ſollte aus deren Ausſagen ſich folgendes
ergab Zu Weihnacht v J war die U in Delitz a
kleinen Kinde ihrer Schweſter bei der in demſelben Hauſe
wohnenden verehel Arbeiter Hönemann in deren Stube wobei
es geſchah daß jenes Kind als es einige Minuten auf einem
Tiſche ſitzend ſich ſelbſt überlaſſen geweſen beim Aufſtehen mit
einem Fuße einen Spiegel der Frau Hönemann zertrümmerte
für deſſen Erſatz die U verantwortlich war da ſie das ihrer
Obhut anvertraute Kind ohne Aufſicht gelaſſen du Beſchaffung
eines neuen Spiegelglaſes hatte ſie ſich gegen Frau Hönemann
auch bereit erklärt und dieſerhalb Unterhandlungen angeknüpft
zuletzt mit dem Glaſer Ziegler der in Hönemann s Stube in
Gegenwart der Frau Hönemann mit der U Rückſprache wegen

r eines Spiegelglaſes aus Leipzig genommen und ſchließ
lich auch den Preis auf 9 M feſtgeſetzt hatte worüber beide in
einer zweiten Unterredung an einem Sonntag Mitte Januar
einig geworden Vereinbart war dabei nach Ziegler s Vorſchlag
daß er Antwort durch Poſtkarte in Leipzig erwarte wenn dieſe
bis Freitag oder Sonnabend laufender Woche nicht einträfe ſo
nehme er an daß er einen Spiegel mitbringen ſolle wolle die
Ullrich aber keinen Spiegel von ihm haben ſo ſolle ſie ihm dies
ſchreiben Mit dieſer Vereinbarung iſt die U einverſtanden ge
weſen hat aber als Z den beſtellten Spiegel an Frau Hönemann
abgeliefert die Zahlung verweigert und demnächſt die Hälfte des
feſtgeſetzten Preiſes nämlich 4550 M geboten da nach ihrer
Meinung Fran H ſich zur Zahlung der andern Hälfte verpflichtet
und den Spiegel ebenfalls mitbeſtellt habe Ueber letztern Punkt
wurde ermittelt daß Frau H bei der Beſtellung zugegen ge
weſen welche die Ullrich dem Ziegler ertheilte und daß die U
wiederholt geſagt Es kann nichts helfen bezahlen muß
ich ihn wogegen die Frau H erklärt daß derSpiegel gemacht werden müſſe und gemacht werden ſolle Bei
der zweiten Verhandlung Ziegler s mit der U iſt Frau Höne
mann wieder dabei geweſen und hat ſich ebenfalls zu der Be
ſtellung erklärt während die U geäußert ich bezahle ihn er
mag koſten was er will machen Sie nur bald daß mein Vater
nichts erfährt Die Hälfte zu bezahlen hat Frau Hönemann
nicht bewilligt ſondern nur aus gutem Willen der U verſprochen
ihr etwas dazu zu geben was aber ihr Ehemann nicht wiſſen
dürfe Die eigentliche Beſtellung der U vermochten nur Ziegler
und Frau Hönemann zu bekunden und aus Aeußerungen der
letzteren ging hervor daß ſie gewiſſermaßen halb und halb den
Spiegel auch beſtellt hatte ſich zur Beſtellung erklärt hatte
Unter den Hausgenoſſen und Bekannten der Betheiligten iſt die
Sache nun vielfach hin und hergeſprochen wodurch es gekommen
daß Frau Hönemann von einzelnen Zeugen als alleinige Be
ſtellerin bezeichnet worden was jedoch auf falſch verſtandene
oder unrichtig aufgefaßte Aeußerungen zurückzuführen Bei der
Angeklagten die unter Weinen ſich zur Sache erklärte und ihren
Auftrag in Abrede zu ſtellen verſuchte ſchien bedeutend jugend
licher Leichtſinn im Spiele geweſen zu ſein da aus den ganz be
ſtimmten Angaben Ziegler s hervorging daß er ſich zuvor ver
gewiſſert hatte wer für den zerbrochenen Spiegel aufzukommen
gehabt Er hat danach auch ſeine ganz beſtimmten Anerbietungen
gemacht und bei Beſorgung des Spiegelglaſes nichts verdient da
er es zum Selbſtkoſtenpreis berechnet Nach genannter Beweis
aufnahme wurde die Schuldſrage wegen wiſſentlichen Mein
eides geſtellt und auf Antrag des Vertheidigers Hrn Rechts
anwalt Jochmus noch eine Hilfsfrage wegen fahrläſſigen
Falſcheides Die kgl Staatsanwaltſchaft erklärte nach
dem Beweisausfall die Anklage wegen wiſſentlichen Mein
eides nicht mehr aufrecht erhalten zu können da die An
geklagte nur aus Fahrläſſigkeit etwas Falſches beſchworen
Der Vertheidiger verſuchte hiernach auch die Fahrläſſigkeit zu
beſtreiten das Jntereſſe der betheiligten Hauptzeugen hervor
hebend und betonend daß keiner der Belaſtungszeugen hierbei
ganz unbefangen erſcheine ſich auch kein ganz klares Bild von
fraglicher Beſtellung aus den Zeugenausſagen ergeben habe
Etwas objektiv Falſches hätte die U überhaupt nicht beſchworen
es lag gemeinſchaftliche Beſtellung wie anzunehmen vor und
wenn die Angeklagte dies bei ihrem Eide annahm ſo hatte ſie
für ihre Perſon nichts Falſches beſchworen Gegen dieſe Aus
führung wandte ſich die kgl Staatsanwaltſchaft mit dem Bemerken
daß eine reservatio mentalis geheimer Vorbehalt des Schwörenden
deſſen Eid doch ſtets zu einem Falſcheid ſtempele wenn etwas
Falſches beſchworen werde was der Betreffende nur in Gedanken
anders deutet als es dem Wortſinne nach zu verſtehen Der

Herr Vorſitzende hielt es für angemeſſen in ſeiner Rechtsbelehrung
an die Geſchworenen vom Rechte ſeiner Meinungsäußerung über
den Fall Gebrauch zu machen und erklärte daß ſelbſt wenn
gemeinſchaftliche Beſtellung angenommen die Angeklagte trotz
dem wiſſentlich etwas Falſches beſchworen dieſelbe hätte bei
ihrer Vernehmung erklären müſſen daß nicht ſie allein ſondern
noch eine andere Perſon beſtellt habe was ſie unterlaſſen Ueber
haupt ſei bei Beurtheilung von ſo häufig geleiſteten Falſcheiden
durch die nicht ſelten Unſchuldige verurtheilt oder Schuldige frei
geſprochen würden möglichſt ſtrenge und gewiſſenhafte Prüfung
anznwenden Die Berathung der Geſchworenen dauerte 20 Min
und ihr Wahrſpruch lautete auf Verneinung der Hauptſchuldfrage
dagegen Bejahung der Hilfsfrage aus S 163 St B wegen
fahrläſſigen Falſcheides Die kgl Staatsanwaltſchaft beantragte
4 Monate Gefängniß und Anrechnung der Unterſuchungshaft
welche die Angeklagte ſeit dem 17 Juni erlitten wonach der
Gerichtshof wie ſchon mitgetheilt dem Antrage gemäß erkannte
3 Monate von der zuerkannten Strafe als verbüßt rechnete
grobe Fahrläſſigkeit bei der Angeklagten als vorliegend erachtete
und auf Antrag des Vertheidigers deren vorläufige Entlaſſung
beſchloß und anordnete Verhandlungen zu Freitag den 8 Okt
1 wider den Arbeiter Johann Gonſchoreck aus Pawbaw
wegen verſuchten Mordes und 2 den Stationsdiätar Herzgerod
aus Mansfeld wegen Unterſchlagung im Amte verbunden mit
falſcher Buchführung

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Bei der en Bibliothek in Berlin iſt der bis

herige Kuſtos Dr Erman zum Bibliothekar befördert worden
Der Bibliothekar Dr Valentin hat von der Akademie der
Wiſſenſchaften zur Herſtellung einer Bibliotheca mathematica
4500 M überwieſen erhalten

Der durch ſeine Kartenwerke und ſein Lehrbuch der
alten r ograv hie auch in weiteren Kreiſen bekannte Geograp
Profeſſor Dr H Kiepert in Berlin a jüngſt eine Reiſe nac

leinaſien angetreken Sein Reiſeziel bildet beſonders die
Umgebung von Pergamon mit deren Aufnahme Premierlieutenant
v Dieſt im h der Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin
ſeit dem Frühjahr beſchäftigt iſt Prof Kiepert hoffte im November
von dieſer Reiſe nach Berlin zurückzukehren

Prof Karl Guſtav Hellquiſt der im vergangenenWinter infolge eines Sanges auſ dem Eiſe eine Ge irn

erſchütterung davongetragen und aus dieſem Grunde verhindert
war ſein Lehramt an der königl Akademie der Künſte zu Anfang
des Sommerfſemeſters zu übernehmen iſt völlig wieder dergeſtellte er im beginnenden Winterſemeſter ſeine Lehrtdangte mit

der Leitung der Malklaſſe aufnehmen kann

mit einem
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Provinzial Nachrichten
Nachd erer Original Korreſponde aus ProvinzDer e inttr ngave er reihe Teint r

G Wippra 5 Okt Auch in unſerem Orte hat die General
Kirchenviſitations Kom miſſion in den letzten Tagen ihre
Thätigkeit geübt Am Abend ihres Eintreffens hier wurde den
Gäſten durch den hieſ gemiſchten Geſangverein ein Willkommen
gruß gebracht Ein langer Zug gebildet aus der Schuljugend
mit ihren Lehrern der Viſitationskommiſſion und dem Kirchen
rathe bewegte ſich dann unter dem Geläute der Glocken zur
feſtlich geſchmückten Kirche Nach der Liturgie welche durch
mehrere eingelegte Chöre verſchönt war beſtieg der Ortspfarrer

r Paſtor Paulus die Kanzel um aufgrund des vorgeſchriebenen
Textes Röm 8 38 u 39 eine geiſtvolle Predigt zu halten Auf
die Predigt folgte eine Anſprache des Hrn General
ſuperintendenten in ſeiner bekannten gewaltigen und doch ſoherzgewinnenden Weiſe Dann rief Hr Eup Trümpelmann
aus Torgau die Schulkinder und die konfirmirte Wgen an den
Altar um mit ihnen eine Unterredung zu halten Manchem der
Konfirmirten war es wohl in dieſer Stunde zu Muth als er
neuere ſich der Tag der Konfirmation für ihn Zum Schluß ver
ſtand es Hr Paſtor Couard in e e Worte den Haus
vätern und Hausmüttern die Pflege chriſtlichen Lebens im Hauſe
inſonderheit des Gebets ſowohl für die Kinder als mit den
Kindern ans Herz zu legen Er zeigte an Beiſpielen und bezeugte
es aus eigener Erfahrung daß nichts ſo gewaltig und nachhaltig
wirkt als das Gebet Kein Herz blieb da ungerührt kaum ein
Auge ohne Thränen Von hier begab ſich die Kommiſſion nach
Braunſchwende Den 11 d verſammeln ſich die Geiſtlichen beider
Ephorien unter ihrem Oberhirten um die Feier des heiligen
Abendmahls in einer der Kirchen von Eisleben zu begehen

K Langenſfalza 5 Okt Geſtern beſichtigte Hr Regierungs
präſident v Brauchitſch Erfurt in Gemeinſchaft mit dem Geh
Regierungs und Landrath v Marſchall und Hrn Bürgermeiſter
Wiebeck verſchiedene Anſtalten der Stadt Bei Beſichtigung der
ſchönen Marktkirche wurde die Nothwendigkeit einer Erneuerung
des weſtlichen Portals anerkannt und verſprach der Hr Re
gierungspräſident für Gewährung einer Staatsbeihilfe eintreten
zu wollen

Von hohen Petersberge 5 Okt Bei dem am Montag
ſtattgehabten Miſſionskonzerte auf dem Petersberge war der
Saal bis auf den letzten Platz gefüllt ſodaß auch die Gallerien
ſtark mit zu Hilfe genommen werden mußten Trotzdem herrſchte
während der Vorträge eine wohlthuende Stille ſodaß auch die
Zuſchauer im äußerſten Winkel nicht zu kurz kamen Auf allen
Geſichtern konnte man Befriedigung leſen Der aufgewendeten
Mühe und Sorgfalt entſprach auch der pekuniäre Erfolg denn
die eingegangene Summe belief ſich auf 195 wie am Schluß
öffentlich mitgetheilt wurde

t Mücheln 5 Okt Geſtern früh wurde in der Zuckerfabrik
Stöbnitz ein Arbeiter todt und gänzlich zerquetſcht in der
Maſchine aufgefunden Wie der Unglückliche in die Maſchine ge
rathen iſt nicht bekannt Das Erntefeſt hier und in den
benachbarten Orten iſt diesmal infolge des Verbots von
öffentlichen Vergnügungen ſehr ſtill verlaufen Man hört
öfter die Frage wenn die Krankheit wegen deren jenes Verbot
erlaſſen iſt ſo gefährlich iſt warum ſind da bei der großen Hitze
die Schulen nicht geſchloſſen worden da doch Vergnügungen wie
das Kinderfeſt Mannſchießen 2c welche im Freien abgehalten
werden nicht ſtattfinden durften Auch der Michaelismarkt iſt
nicht abgehalten worden Die Geſchäftsleute werden durch dieſe
Maßregeln empfindlich benachtheiligt

Greiz 6 Okt Die ſtädtiſchen Behörden beabſichtigen die
Aufnahme einer Anleihe von I bis 2 Millionen M zur
Deckung der Koſten für Kanaliſirung Schulen Schlachthaus c

D

Vermiſchtes
Chriſtine Nilsſon, jetzt Gräfin Miranda hat ſich in

Madrid eine Wohnung möbliren laſſen die das allgemeine Stadt
geſpräch bildet Das Speiſezimmer iſt durchweg mit den Hotel
rechnungen tapezirt welche die Diva auf ihren Kunſtreiſen
beglichen Der Salon zeigt an Stelle der Tapeten die ſchuppen
artig an einander gereihten welken Blätter aller 2 Kränze welche
die Sängerin jemals erhalten der Plafond iſt ganz aus ver

dem Laub gebildet Das Boudoir hat Wände die mit den
eoten aller Partien bekleidet ſind welche die Nilsſon zu ſingen

pflegt ſo daß ſie Text und Melodie von den Wänden herableſen
kann Das Spielzimmer des Hausherrn zeigt das Beſtreben der
Künſtlerin ihren Gatten von dem Werthe ihrer Kunſt zu über
zeugen Tauſende von Rezenſionen in allen Sprachen Zeitungs
ausſchnitte aus allen Journalen der Welt kleben an den Wänden
T Jeder Singvogel hat das Recht ſein Neſt mit den eigenen
Federn auszupolſtern

70 Millionen Deutſche Aufgrund des Statiſt Jahrb
für das Deutſche Reich Jahrg 1884 und 1885 und anderen
vertraueuswerthen Materials darf man den Beſtand aller auf der
Erde lebenden Deutſchen d h ſolcher welche die deutſche Sprache
ſprechen und deutſche Sitte pflegen auf mindeſtens 70 Millionen
ſchätzen Rechnet man zu den 43 Millionen im Reiche ſelber die
13 Millionen von Oeſterreich Ungarn der Schweiz 2
Rußland 1 ſo bleiben noch 138 Millionen zu vertheilen
Davon entfallen 3 Millionen auf die übrigen europäiſchen
Länder 7 Millionen die vom Yankeeismus undefleckt ſind auf
die Vereinigten Staaten von Amerika und Kanada h Million
auf Südamerika Der Reſt von 3i Millionen vertheiſt ſich auf
Afrika Auſtralien und Aſien denn es giebt kein der Kultur er
ſchloſſenes oder ſich erſchließendes Land in welchem nicht Deutſche
anzutreffen ſind 70 Millionen ſind eine Zahl die bis jetzt von
keiner anderen europäiſchen Nation erreicht iſt Die große
germaniſche Völkerfamilie iſt ſowohl den Slaven wie den Romanen
an Zahl weit überlegen

Ein Alpenglühen Am Freitag abend ſo ſchreibt der
Bieler Anzeiger, bot ſich nach Sonnenuntergang das herrliche

Schauſpiel eines vollkommenen Alpenglühens dar Zweimal er
bleichten unſere Bergrieſen um bald darauf von zuerſt hellem
dann ſtets intenſiverem bis purpurrothem Feuer übergoſſen zu
werden Wohl am überraſchendſten wirkte das gleichsctige Er
ſcheinen des prächtigen eine Kreuzes durch Scdatten
bildung an der Jungfrau Die Konfiguration der Jungfrau ſelbſt
lieh den Schild hierzu und praungte auf dieſe Weiſe unſer heimath
liches Wappen weit über die Lande in einer Größe die keine
Leinwand faſſen und in Farben die kein Künſtler wiedergeben
kann das weiße Kreuz im rothen Feld Der Anblick dieſer
wunderbaren Naturerſcheinung war unvergleichlich ſchön

Aus einem franzöſiſchen Kloſter Auxerresſtürmte am d eine Voueneſte a Kloſter ter
Auguſtinerinnen und befreite ein Fräulein Gallet das einzige
Kind ihrer Eltern das gegen deren Willen Nonne werden wolte
und de Herausgabe das Kloſter den Eltern verweigert hatte

Deutſches Bier in Poris Sämmtliche münchener
Ausfuhrbrauer verwahren ſich in den pariſer Blättern gegen die pr daß ihre Biere Salicylſäure enthalten S die

Bei einem Piſtolenduell, welches am Montae ung bei Berlin n n d S a
rlin oſſen Nach anderweiter Mittheilung ides Erſchoſſenen Gerlach derſelbe ſoll an e en

en ſtammene a die Herausforderung n eines

W
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Geſchichte Vor fünf Jahrenknü e folge an eKrehs Viltor Emanuel mit ſeinem Erzieher im

ſpazieren Da ſah er gitem e Schetf reaußerordentlich gefielen Er ſagte Das e dwigkauſen T fort t ein a häch r
ihm dieſen nannte meiſſte er So viel Geld babe ich ſicht aber
ich werde en einen machen Jch kaufegeinweilen fünf

n Sie mir die andern auf und ſo oftrich mir vonenreinen eld etwas erſpare ſchicke ich es Jhnen und Sieen e duLe z abgeſchloſſen und es bedürſtPrinz die de e haben konnte ſeiner
überkeichen Die Königin war fogeriüihrt
Umſtände di Kaufes mittheilte daß ſie zu ihrem Sohne ſagte

et l ne je ees Menials ahlegent denn es ſoll mich inter an Deine Zgrilnh

keit erinnern u et a et i S deS lDrei Eiſenbabiunglücksfälte im Theil recht ver
hängnißvoller Ark meldet heute der Telegraph Jm Vabnhofe
zu Labänd in Oberſchleſten ſtieß am Montag um 11 Uhr abends
der von Peiskretſcham könintende Perfonenzug auf einen Güter
zug Die beiden Maſchinen und mehrere Wagen wurden total
zertxümmert elf Perſonen verlehzt der Lokömotivführer am
Unkerleibe ünd an der Schulter Am Dienstag vormittag ent
gleiſte bei Schierokan ebenfalls in Oberſchleſien von einen
Güterzuge die Maſchine und der Tender nebſt 17 Wagen die
aus den Schienen gehoben und zertrütiert würden Ob dich
Menſchen Verletzungen erlitten häben iſt in der uns vorliegenden

utter die

Miktheilüng nicht geſagt Endlich meldet nns ein Tekegräamm
aus Wien vöm 6 Okt Auf der Eiſenbahnſttecke Woergl Salz
burg ſtürzte eine 20 m lange Eiſenbahnbrücke in denn Augenblicke ein
als ein Güterzug dieſelbe paſſirke Fünfzehn Wogen ſtürzten
hinunter Drei Beamte wurden anſcheinend leicht verletzt

Das Geſchenk des n von Aumale AusPartie meldet der Telegraph vom 6 d Die Adminiſtratlal
kommiſften des Jaſtttuts de France beſchloß init 90 von 18 an
der Siung Theunehmenden die Scheukung des Herzogs von Au
mate anzunehmen und demſelben den Dank des Jnſtituts für die
Aocdjherzige und patriotiſche Freigedägkert auszuſprechen

Alles ſchon da geweſen Der dekannte Ausſpruch des
weiſen Ben Alba wird zu nie gunecht durch einen Brief
welchen eine Raibönder Zeug vor crnigen Tagen re
Denn wo hätte es hon einmal einen Künſtler oder eine Küuſtlerin
beim Theater gegeben die ſich darüber beklagter daß ſie zu
ſehr gelobt worden Hier iſt eine ſolche Tereſina Mazzaretti
und ihr Brief an den Redacteur der Zeitung lautet wörtlich

Mein Herr Jch bitte Sie mir in der nächſten Nummer JhresBlattes ein Ecchen zu einer Berichtigung zu gönnen die 8 für
unerläßlich balte Sie haben nitt in Ihrer letzten Retenſtoſt eine
Bevorzugung erwielen deren ich nicht würdig ben obſchon ich
Jhnen für Jhre Wohlthat Dank weiß ſoll mich daſſelbe doch
micht blind gegen die Gefahr der Schmeichelei machen welche Sie
gegen mich üden Das Publikum aber könnte mich für fähit
balten daß ich Jhre übertriebenen Jöbeserhebimngeh für Ernſt
aufnehme Deshalb bitte ich Sie dringend in Jhrer Zeſtung
meine Erklärung zum Abdruck zu bringen daß ich mich noch
weit entfernt von der Meiſterſchaft fühle welche Sie mir zu
ſchreiben Jch thue was ich kann aber nicht darüber Jeden
falls wird mich Jhr begeiſtertes Lob zu neuem Eifer anſpornen
Geſtatten Sie injr mich zu nennen 2c Jſt dieſer Brief ernſt
lich gemeint oder ſollte dies eine neue Art von Reklame

Ein ſelbſtbewußter Zwerg Jn Key Weſt Florida
A bewirbt ſich anläßlich der bevorſtehenden Munizipalwahl

ein gewiſſer Abe Sawyer um das Mayorsamt Der Mann
welcher ſich General nennt iſt ungefähr halb ſo groß wie der
Zwerg Tom Thumb er iſt nämlich 20 Zoll hoch nd wiegt
28 Pfund Der kleine Mann agitirt im Ernſte für ſeine Er
wählnng und glanbt dieſelbe durchſetzen zu können So meldet
wenigſtens eine Zeitung in Key Weſt Wenn auch nicht wahr
dann wenigſtens gut erfunden s

r Selbſtmord Jm vornehnen Cercle Jmperial zu Paris
tödtete ſich am Montag Prinz Meliſſanv ein Berufsſpieler und
ſog Lebemann eine Zierde des tout Paris durch einen Piſtoken d
ſchuß in den Kopf weil er Spielſchülden nicht bezahlen konnte
Der Prinz war gelegentlich der Skandale im Cercle der Rue
Royale mit Unrecht des falſchen Spieles verdächtigt worden

Eine zweifache Hinrichtung mit der Guillotine hat
am Montag in Paris ſtattgefunden Der erſte Mörder Riviere
rief als er geweckt wurde Stixbt Frey ſein Mitſchuldiger
auch Da un das nicht ſofort geſagt wurde ſchrie er Er
iſt doch der Urheber Als die Frage bejaht wurde rief ex aus
Das iſt nur recht Geſaßt ging er zur Guillotine und wies

den geiſtlichen Troſt zurück Vor der Guillotine nmärmte er den
Geiſtlichen und nanüte den Präſidenten der Republik einen

Mörder Die Hinrichtung wurde raſch vollzögen Der Mörder
Freh welcher den Spitnanmen Kein Glück führte rief als ihm
der Beſchluß der Cxekution mitgetheilt wurde Da iſt weiter
was daran So iſt es eben Als man ihn hand ſagte erWozu das wäre auch ſo gegangen Den Geiſtlichen
wies er höhniſch zurück Der Geiſtliche verſuchte wiederholt ſich
ihm zu nähern Sie laſſen Sie mich in Ruhe fuhr ihn der
Verbrecher an Als der Geiſtliche ſich vor ihn hinſtellte um
ihm dem Anblick der Guillotine zu verbergen ſchrie Frey
Machen Sie daß Sie fortkoinmen ich brauche Sie nicht

Daun rief er Adieu ihr Menſchen und ließ ſich hinrichten
Beide Hinrichtungen dauerten zuſammen fünf Minnten Man
hat ſeit langem keinen Verbrecher geſehen der ſich ſolcherart
benommen hätte wie Frey auf deſſen Körper man nebſt dem
Spitznamen Fas de chance noch die Worte Kind des Ungliſcks
tätowirt ſand

Vereine und Verſaminiungen
Thüringiſcher Kirchentoß

lanne a ilenach 5 OktPunkt 8 Uhr eröffnete der Altere präſident Hr General
uderintendent D Heſſe Weimar die Verſammlung und ertheilte

e Hr Archidſakonus i en das rfolgen egrüßung Hochgee r ſammlung LiebenBruder Es iſt S eine heilige Pflicht ſondern eine
t Her T Sie in unſerer Lutherſtadt a freundlichſt

einer Stadt die man mit Recht die Stadt der Verſammlun en

n h e e e die e e ei nn 1ſagen daß eine große Anzahl tantiſcherMänner zu Eiſenach gerade dem Thürir rKir r

en

mit der größten Begeiſter und d warn

rung riuſten ere Es t nan es Zeichen daß rer echt ſie
hüringer Kirchentag wieder auf den Plan itri W dem alten

Banner Einigkeit des Geiſtes durch das Band des Friedens
Um dieſes Banner ſollen ſich alle vereinigen welchreligiöſen Parteirichtun ſie ezeken z hie

e e e e et e e eahren geliſchen Grun aRaum in unſerer Vereinigung trotz äußerer Meinungsverſchieden

es
ſicht paßt dann JAm d n u

re gweier Johre bi Je fre
i e e der ganzen evangeliſchen Kirchen der Thilxinger Lande In dieſen

s man Ah die aber Si e je herzlich willkommen e

finfendent Hanpt Nelleben

ſchen Landeskirche ſei

Ausd

e Thürxin

i der Höhene
9 en eke g dir t Gleichberechtignn

e erhandlungennhate erndien G dingungr t h uge h c die ſich4 ten p eſtncheng inn den geiſtigindividuelben

nen wirken a Dieſer Geiſt möge die dieshrigenz e ſceten Und wie Wuth unſere herrlichen
lder die die r Friſcher Lebensodenn weht

reteumedieſehben
nyrrranitpraktiſchen Fragen aller Axt

W g

W nöge e derte lebende e e Luthersafrompier
er Geiſt durch die n en e t ohle

mee ei e t 1190du Uderhball fanden dieſe erhabenen Worte in der Ver

a mm uunhbe d e 230 I s c 7302e ierspiſident 4Geuerglſupexintendent D Heſſe Weimar
St für dieſe herzliche Begrüßung und ermahnte in dieſem
Söme n aunadie Verhandlungen heranzutreten woberr Hr Heſſen
t Oberhirt des Großherzogthuus Sachſen Weimar e ſein

Béodanern daxüber gusſprach in wie vielen Kreiſen auch in den
dreiſen der Theolögen ich der Maßgebenden der Thüringer
irchentag verketzert würde Mancher Hherhirt Thüringeus ſieht

es nicht gerne wenn ſeine Geiſtlichen an den Verhandlungen des
Thüringer Kirchentages theiluehmen ja der und jener Oderhirt

hält ſich gefliſſentlich ſelber fern inMan ſchritt nunmehr zur Wahl des Buregus es wurden ein
Fig ewählt Hra De Heſſe Weimar als Vorſitzender Hr
Pfarrer Bach aus Biſchofroda als Schriftſührer Die aus
ſcheidenden J Vorſtands mitglieder Her Oberkonſiſtorialrgth
D Müller Koburg und Pfarrer Dr BehrLangenberg Renß
wurden wiedergewählt Hr Kaſſirer D Dreyer Gotha er

ſtattete dann den Rechenſchaſtsbericht annene
Als Verſgmmlungsort für den nächſtjährigen Kirchentag wurde
Hildburghaufen gewählt Zu Referenten wurden Hr Super

u und Geheimrath Lipſius JenagätZum Schluſſe theilte der Vorſihende mit daß die Hanpte Ver
t lungen zmorgenn e hre in der Kirche St Amen ſtatt
inden ach dem gemeinſchaftlichen Eſſen ſoll daun in corporedie Wartbürg beſucht werden die den Theilnehmern des i

ringer n Unentgeltlich huldvöll vom Großherzog zu
Weimür zur Verſügung geſtellt wurde z
e l u unten e weleg artenMit dem gemeinſchaftlichen Geſange Ach bleib mit Deiner

Gnade wurde die heutige Hauptverſammtüng in der Kirche

St Alte expitet eJ Anſchliß an den Kirchengeſaug ſprach S Archidigkönns
Kiefſer Eiſenach das Gebet und erflehte den Segen des Hinnels
für die heutige Arbeit Hierauf ertönte vom Chore die herrkiche
Mötette Gott iſt die Liebe börgettagen von den Kirchenchor
zu St Anna ünter der Leitung des Dirigenten Oberlehrers
Burkhardt Dann theilte der Vorſitzende die Beſchlüſſe des
geſtrigen Abends init und die Verſammlung ertheilte denſelben
ibre Genehmigung e J n n nieHr Generxalſuperintendent D Heſſe begrüßte die Verſammlung
in Namen der Großberzogl Staatsregierung zu Weimar wobei
er die Verſicherung gab daß das dortige Kirchenregiment den

r

Beſtrebungen des Thüringer Kirchentages einen Boden zu
ſchäffen auf dem älke theblogiſchen Richtungen zum Ansdrück

elangen können alle Thüringer Landeskirchen bei der verſchiedenſan Männigfaltigkeit geeinigt werden ſollen mit vollſter Sympathie

n ber ſtehe Auch müſſe er dem Thüringer Kirchentag im
Namen des Kirchenregiments zu Weimar für ſeine bisherige nicht
erfolgloſe Thätigkeit die volle Anerkennung ausſprechen da die
elbe wohl zu ſchätzen wiſſe wie durch die Verhandlungen des
Thür Kirchentages nach den verſchiedenſten Richtungen hin an
regeiſd aufklärend einigend verſöhneitd ünd milde gewirkt worden
ſej wenn auch die gewiſſe Gegner nicht anerkennen wollen
Sein Wunſch und ſeine Hoffnung gehe auch für heute dahin daß
die Verhandliingen zur Pflege und Förderling kirchlichen Lebens
in Thüringen beitragen werden und möchten

Hr Oberbürgermeiſter Dr Eucken Eiſenach begrüßt die Ver
ſammlung im Namen der Städt und betont daß das kirchliche
Leben beſonders dadurch gefördert werde wenn man daran feſt
halte immer mehr das zu betonen was in der proteſtantiſchen
Kirche eint als das was uns trennt
Juſtizrath Pilz Eiſenach heißt die Verſammlung im Namen
er Kircheninſpektion herzlichſt wilkkommen dankt für das zahl

reiche Erſcheinen ind findet in der Anweſenheit eines größeren
Laienpnblikims ein gitkes Zeichen unſerer Zeit
Superintendent MarbachEiſengch Vertreter des Kirchen

vorſtandes ſpricht in längerer Rede über die Aufgaben des
Thüringer Kirchentages auf dem älten guten evangeliſchen Grunde
den Bedürfniſſen der Zeit ſich auzupaſſen und dem Gottesgeiſt
der Gegenwart keine Feſſeln anzulegen Jn dieſem Sinne heißt
er den Thüringer Kirchentag herzlich willkommen

Der Vörſitzende ſpricht den Rednern ſeinen Dank aus und
freut ſich wie das weltliche und das Kirchenregiment ge
meinſam zur Hebung der idealen Güter der Menſchheit bei
tragen Auch der Geiſtliche ſei ſich der hohen Wichtigkeit
ſeines Berufes bewußt wenn er das ſoziale Volksibohl ſt be
förderu helfen i t 31451 e rNunmehr erhält Herr Pfarrer D Behr Langenberg Reuß
das Wort zu ſeinem Vortrage Ueberſdie neuen Entwürfe
einer Gottesdienſtordnung inden ſthüringiſchenLandeskirche mit beſonderer Berüick ſichtigung des

l r Die von demſelben aufgeſtelltenThefen haben wir bereits geſtern mitgetheilt Redner verbreitet
ſich zuerſt darüber wie Luther eine neue Gottesdienſtordnung
enitworſen und wie die Reformatoren im dieſer Beziehung weiter
gearbeitet hätten Sodann beleuchtete er die Entwickelung der
älteren proteſtantiſchen Kirchenordnungen ihre großen Mängel
und Schattenſeiten Erſt durch Friedrich Wilhelm A von
Preußen ſei in dieſer Beziehung Beſſerung geſchaffen worden

ch i den verſchiedenen 5Dändern derſelben änbequemt J aden letztem S Dezeunien
und man habe ſich nach und näch

esdieiſt n den u e eGottesdienſtordunng nen zu geſtalten geſucht Jn der ſthüringiin letzter Beit daſſelbe Streben
rvorgetreten und beſonders ſeien es die Regierſingenſ
r Fürſtent Schwar burg qudershauſen Schwarzhurgo Reuß le an es rg en Welt
edner beleuchtet dieſe beiden Eutwürfe und will das in denſelben
forderte Sündenbekenntniß 4 das jeden Sonntag
W en Geiſtlichen und Gemeinde wieder

i

e e wiſchen Geiſtlichen und
pll t t xiſ on e nu 2 kul un ne hner wünſcht Redner daß bei der Liturgie lle lateiniſchene hen einzig und Ailem die denhege

Sprache maßgebend ſei

Nur laſſe man freien Spiel
otduungen keine La
werden und nach wie vor dü
P tet cent wirken ind der Gottesdienſt ſolle e

h ſei eiſtündige Rede
4 Herr ortane ankte e

Neuſchaffung der Gottesdienſtotdming auchn t t re a4 e t e 877ſt et och r das ren Leben
vor dürfe unſer evangeliſches Kirchenthum

n in der
t vielem d

u alin en en e erregenenheit unter einander zu verbinden t
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eine Ausgabe von 61788

mingsprüfer wurden fürg das nächſte Jahr wiedergewählt Aus
den Verſcht itber das Rerhtsſchutz Inſtitut ſei nur noch erwähnt

in 6 Fällen in Anſpruch genommen worden iſt von denen drei

Kommiſſion in en rie h ene Entſchädignugeit in gleicher Sache verwieſelt hat Der

jetzt in der Mittelſchu

Beſprechung verällaßte das Thema Der niedere Küſterdi e n non Gegenden e hgſtes ndeſn Lehrer abgenbmmen in anderen nicht ie Regierung zur
Kaſſel hat das Läuten 2c dem Küſter abgenommen Ergoötlhe

iſoden wurden erzählt Die Verſammlung will im nächſten
Jsbre weiteren Berichten entgegengſehen Lange San erforderte

die Feſtſtellung der Themata für die Genexglberſammlung am
6 d Nachdem die Wahlen für den Probinzihlverein für den

e a r s und m d Deutſchenrervereim erfolgt winde die Verſammlung geſchloſſenm 5 ühr fo tn Einttleute r e Feſtte
ſtatt Hr Erſter Bürgermeiſter Hahn Weg den Kaſſertoaſt
s Hr Lehrer Pennewitz tögſtete auf den Provitgialberein
Hr Rektor S ne t ne anf die Gäſte und die

Stadt Nordhatiſen Hr Purrhett ſt
Hoch den Damen Lebhafter Beifall würde der Stadtkapelle zu

Brändeliburg der in Rathenbw tägt ging ein Begrüßungs
telegragnint ein das erwidert wurde Auch n den inSondershauſen tagenden Thüringer Lehrerverein ging eine

Depeſche ab t 4 41 H u Kwraet 3Recht köſtliches bot die geſellige Abendverſammlung DasTivolikheater war bis u den letzten Platz gefüllt on der
erſte Chorgeſang fand peſten Beifall dieſer ſteigerte ſich mehrnd mehr und erreichte den Höhepunkt vei der Vorführung des

e ehe geine neue Kompoſitivn des Hrn Lehre ichard Krauſe Vor
dein Balle ein komiſches Duett

t W i a en S Nordhauſen 6 Okt
Heute früh 8 Uhr würde im Shpangenberg ſchen Saale die
Generälberſamniling des Emeritenkaſſen Vere ins abgebalten
Nachdem die Verſammlung durch Hrn Lehrer HKelp von hier be
grüßt worden wurde der Vereins und der Kaſſenbericht erſtattet
Der Verein beſitzt jetzt 13366 71 M Kapitalfonds und 14,260 45 M
Reſethefonds Im vergangenen Jahre ſind 2093 M an ca 16
Eyreriten gesahlt in deu 12 Jahren ſeines Beſtehens hat der
Verein a 14,000 M ausgezahlt Der Kaſſenbeſtand beträgt
27,400 M Zu beſolden ſind jetzt 50 Emeriten Nach dem Be
richt der Rehiſoren wurde der Vorſtand entlaſtet die Emeriten
quote auf 52 M feſtgeſetzt Quedlinburg u Vorort gewählt
und über einen Antrag betreffs der Auszahlung der Emeriten

quote Beſchlüß gefaßt t dZu gleicher Zeik tagte im kleinen Saale der Hoffnung die
Zeichenſektign Hr Lehrer Dobert Wolmirſiedt referirte
über die Wandtafelvorlage im Zeichenunterricht Der Vortrag
würde in drei Theſen zuſammengefaßt n

Wandtaſelvorlagen ſind im Zeichenunterrichte wie bei
analytiſcher Behandlung des Zeichenobjekts zu benntzen aber
auch nicht zu entbehren o en2 Wandkaſelvorzeichnungen müſſen ſo ausgeführt ſein daß
ſie in allen ihren Theilen von jedem Schüler deutlich erkannt
werden können n

Zim Intereſſe eines geiſtbildenden Unterrichts iſt es
wünſchenswerth daß die Wandtafelvorlagen weder Hilfslinien
enthalten noch bei ſymmetriſchen Formen das ganze Gebildezur Darſtellung bringen

Gegen Thefe 1 wandte ſich Hr Rektor KunzeNordhauſen
die Theſe fiel 2 nud 3 wurden dagegen angenominen From m
Naumburg ſprach über Repetitions und Gedächtnißzeichen

Hoffnung die Generalverſammlung des Lehrervereins
eröffnet Hr Lehrer Stephan von hier begrüßte die Verſamm
lung Nach Verleſnng der Verhandlnugsſchrift der geſtrigen Ab
goordnetenverſammlung wurde der Bericht über die Wittwenkaſſe
Eneritenkaſſe el erſtattet Der erſteren gehören 2646 Mitglieder
an unterſtützt wurden im letzten Jahre 461 Wittwen 24 Waiſen
familjen und 42 andere Perſonen Die Einnahme hat180,150 31 M betragen darunter 211

36,766 95 M Beiträge der Lehrer u ſ w Jm Regierungsbezirk
Magdeburg rig die Ausgaben 1915,58 M Verwaltungs
koſten 102,395 55 M Wittwengelder 4297,38 M an Waiſen

e 5055,25 M an andere Familien der Ueberſchuß beträgt
3318,62 M Im Regiexungsbezirk Merſeburg wurden 459

tlwen ünd e e e e m ten ſich mit 115,291 M Für den Reg Bez Exfurt liegtnoch kein Abſcht vor Ueber die Emeritenkaſſe berichteten

a hemde agdeburg Redgeteur der Neuenma a Hgen e hielt i den erſten Vortrag Schleßt
die Raibenl Er führte aus daß in der Neuzeit auf vparr e e n e n do de ilde ereinigungen von Jntereſſengruppen entſtunden ſeien Wie äbietge Staate n beſten deſſeſt ſei
in welchen ſich jeder möglichſt wohl fühle ſo ſtehe es auch mit
den Körperſchaften des Geſammtverhältyiſſes des Staates zu dem

Gotte der Gründung des DentLore en Heute hart

S ſchädige auch das Vaterland z Eine allgemeine Be

an die Sch

zu einer Vereinignung dieſe ſei endlia t wor r ſit der Vollendung e Einheithim Jahre 1871 n

hätigkeit erſt zu 1800 Weitgliedern gebracht Es ſern ein
us eingetreten der den Beſtand des Vereins bedrohe Man

ge als Urſache die Verhältniſſe an Das ſei falſch Referent
zeichnete nun ben Egoismus

e Mantelträgerei als Feinde der Cinheit Der L Lehrerverein
ſolle ſein eine Stätte ernſter Arbeit eine tätte der

exicht überdi n g vent cütte dende ich
Mit eher lautet günſtig inſofern als

eine Zlahne feſtgeſtellt en kann Fihe lähgere

fugſanghauſen Höchſt angenehm berührte

Um 40 Uhr wurde im großen Saale des Etabliſſements Zur

2unchrn6 2 Bericht der h le Zeikung e ushlinog
100 iſt 25 e 270 c n s

c 1330 90 2 oDie Delegirten Verſammlung des Provingzigl Lehrer Bexa ni e be geſtern nachmittag im Rieſenhausſaale Der Vor
x be r Kehrer Sſchröden Magdeburg erſtattete den Jahres

eh Vereinsjahres zählte der ProS n da Mitglieder in 45 Bweigvereineſt Jin Vanſe r

dahre hinzugekontmen Derntſchenehbnervgrein zählt in 23Wweigverbänden über
00 der Thätigkeit des Vereins weiſt derd auf die gegenſeitige Unterſtützung der Lehrerin

Ve

Kixrch es ſchon je un n an me re r ha hemhung an ret n J r nes de Peſtalozzi Vehter und Emerrtenkaſſen Vereins 50
ehlen Feiſg Er be m eit Jahren ant het d u o der Provinz Sachſen Ala e

e ſeiner
r Zeit zu er
weſen

en

ten Kinder a
mittehing einer Erleichterung für den Bäderbeſuch bedürfen

erienkolonien die Herans t

eben a ellehrer gehören hrurh3 e 14 t
Na Der Unterſtützungsuptfonds hatte 2162 M Einunhme und 110 e Ausgabe

Der Vermögensbeſtand beträgt 3006 24 M Die bisherigen Recheſot

daß daſſelbe im Jahre 1885 ſeit Jnkrafttreten des Rechtsſchutes f

ar auf den Beſchwerdeweg verwieſen wurden während die

je Feſtlafet J

ofenthal widmete ſein

theil welche unter Leiting des Hrn Direktor Henning dieTafeliiiuſik onsführte e Provinz iglLehrerverein der Pröpiug

M Eintritisgeld

inzelnensWer es verſchmähe ſich dein Ganzen auzuſchließen

lge theiligungr Jntereſſeuten an h r h e er ene a4 e t 5 z ſonſt ine ein verzerrtes Bild Auch die Lehrerwelte müſſem großen ind ganzen halte er aber irh en u en aneinander ſchließen nes müſſe in
m Lehrerkreiſen die Ueberzeugung Platz greifen daß Selbſt
lfe das Richtige ſei Schon im Jahre 1848 ſei der

ntſchen Lehrervereits zuſtande ge
nmen Unſer Provinzialverein habe es aber nach jähriger

ie Ueberſchätzung den Peſſimiss die Trägheit die Eitelkeit die dichte Wie Feigheit
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orge eine Wacht der Ehre Der Lehrer welche ſeine Pflicht fälken urz veri ad denen h a W e h erg u chiänſige t ne n e San h J die W e Monats vis c echrer ſeinem Amte ſeine ganze Kraft e de Baß Lehrer der ſ B J aus m s a u 5deltiteen W e z durchaus 8 über e wortet t b di Tier i Sberwerſuch und ne tung in Ehre d es komme vor ha che vor denn n 28 April i i in e m rdaß Lehrer die v 3 5 zum Kampf latz ihrer Be g ählten a Mitqglie e v vniaien worden htoe r e d o Da
rebungen und ſich e nie ber flichtverletzungiſ 3 r in en e i ſte das Für kg ittelſorten Tun et ndrers Ehre anüſſe über alles gaben en denn er Pflanze und oWider erwogen ſolgende Neſb hin In Teniner g Nf m W urd e Daden Geiſt in die Kn erbergen Redner kam ſchließlich a de s Die hentige e ſrinlung ſtiſint mit den von n g d ne a a iVerelusteb en z ſprechen Daſſelbe leide n ernne vorgeſchlagenent Aenderungen im Allgemeinen übereiſt nd e c 12 h üitel
r dieſes liege begründet in der Entivicke rig 7 tieinew Delegirten der mit dem in hen fen eahlted V Weh hie d a a PacnBe ünerkagin ſtreben einen Häiip tverein zu hüben in er ogirten der Prodinz Sathſeſt die An ſt weiter Fers weh wwenhiſcher a t n en re

einzele Seltior en wirtſam iberden aber es et fatſch e man S ſogen um Grug u An i e in t r beſſerer His m S d meinen beſölderenSeichenlehterveteln Semdcartehkerver ächter rn wurde e W e r zig S n be Fg e u e a nſchulverein n ſ w bildel Der Zukunft S eine reiche S Die Zeit vor eitkig ren o 2 t ine a a e f 15von Akten der Selbſthilfe vorbehalten Schließet die Reihen beute viole Feſtt n r Beſicht a vis Acs e s v e Rohe
giebt Macht Wir ſollen ſein ein großes V i von ha iſe des Erbprimzenbheflidlichen u l his 106 a ez ein großer Raum unmiſchtießt u Alle IWaſſen Siedasötgi rn gegliedert d die Beſlicher e z ädri ab m 1 de e Ja Ab e

en trebens fent vein dazüſtehen nnd alles für die v der Vorzllghichen Veſchiffenheit der Silgendie ne und ſo 5 ges n tn Siung eSe n Widnte jeder dem Ganzen ſeinel Kraft laſſen
wir de exſönliche Jntereſſen i beiſeſte d wir werden nene

Quellen ettehliet en werden in Achtung und Ehre e
Schließet die ſieben S Anhaltender Betfale Aohüte dem

ednerHr Lehrer Wolf Delitz a Be reſerirt über Die chriſtliche

Volksſchule eine vorbereitende und helferrde Schweſter
Anſtaltderſchriſtlichen KircheDer faſt inſtütldige Vortrag flhrte zur Anugbine teigender

Reſolutionn en g t ä 48 e Pflicht welch e dieVolksſchule als See uftalt der ch tiſtichen ixche
re vollbewußt n gelb in feruerhür beſte Kraft
jür dieſes ideate Ziel der e e t fie erhbfft
aber auch ſehnlich von maß eite die uAusſtattung der Volksſchule m die entſprech ende Wür

n der Skeannn ſbrte r des n er

an in ze m Anheitiſger Lehrerverein n n
t m Gericht der Saale Bad Pohl

e h Zerbn g tDie 13 en Vereins l ete morgen in dem feſ ar 3 des38 ne e ern abende M ttfänd war bereits von etwa ſo
aus allein Theilen des Lalldes beſucht Der
haltjſchen Lehxervereins Hr Lehrer Zabelund bat in Vorſchläge für die n
folge der in der Hauptverſammlung z verhändeluden Gegenſtände

h die Wer gen Mar wurde in 10 Uhr diev ihn h z en n ch ar für die re nweder eine gilnſtige geographi age noch eine gute Eiſenbahnkerdiihurg Bor ointen die biſt Theil eher an

Erbprinz7 lebe im
itgliedern

Vorſi énde des aa e dieſelbe

eerſt mit den n eintreffen Jhre Za e lief ſich a
ca 250 Als Ehrkngäſte waren u a gegenſpärtig die Herren
ſchulrath Rümelin aus Deſſau Bü a

Die an wurde kürz vor 1 x durch den geineinſchaſt
lichen Geſang des er O heil ger Geiſt kehr bei uns
ein c eröffnet Zuerſt nahm das Wort Hr Oberſchülxgth
Rüinelin der Vertteter der Schulbehörde Derſelde entbot der
Verſammlung den Gruß der herzoglichen Regierung in herzlichen
Worten und wünſchte den Verhandlungen einen guten Verlauf
Hr Bürgermeiſter Hünefeld rief ſodann den enamens der Skadt und Hr Lehrer Hahn im Auftrage des Zerbſt er
Zweigvereins ein freundliches Willkommen zu Die letzte Be

grüßüingsrede hielt der Vorſitzende des Anhaltiſchen Lehrer
vereins Hr Lehrer Zabel Nachdem die in der Vor
verſammlung güfgeſtellte Reihenfolge die Billigung der
Verſaminlung gefunden nahm der de das Wort
zur Berichterſtattung über das verfloſſene Vereinsjahr
Der Verein beſteht aus 36 W mit 597 Mitgliedern
44 mehr als im vorigen Jahre Jn den Zweigvereinen ſind 332er abg halt ujid 262 Frägen beſprochen worden

4 Vereinen würden präktiſche Lehrproben gehalten Deminſche der Verſammlung gemäß wird der n e Bericht
jedem Mitgliede gedruckt überreicht werden Durch den Tod hat
der anhaltiſche Verein im verfloſſenen r 8 Lehrer im
Alter von 26 bis 29 Jahren verloren exſammlung ehrte
das Andenken der Verſchiedenen durch Erheben von den Pläßen
Nachdem hierauf 2 Mitglieder zur Prüfung der Rechnung beſtimmt

wurde der Bericht des e 7 für Aiiatnterledigt Hieranf gab Hr Lehrer Zander aus Zerbſt zu der im
Vereinslokale befindlichen Bücherausſtellung einige dankenswerthe
Erläukernngen Den erſten Vortrag hielt Hr Miltelſchſillehrer
Buſch aus Bernburg über das Thema Söll die Schule
Hausaufgaben ſtellen Leider verbietet es der Rauiiſt
die umfang ind bilderreiche Arbeit auch nur auszugsweiſe wieder
zugeben und beſchränke ich mich daher nurkauf die Wiedergabe
der 3 Theile derſelben In die Hausgaufgaben erfüllen feines Wegs
den Zweck um r r ihnen allein eine Heinathſtälte in der
Schulen bereitet iſt 2 an ihre Ferſen heftet ſich ein Heer von Ge
fahren und Nachtheilen 3 ſie ſind durch Beſſeres mehr als er
ſetzbar Beil Eröffnung der Diskuſſion ſtellte ſich heraus vaß die
Verſammlung in ihrer Mehrheit gegen die Abſchaffung der Haus
aufgaben wohl aber für eine Einſchränkung derſelben wär Auch
Hr Oberſchülrath Rümelin ſprach ſich in dieſem Sinne aus und
nannte die häuslichen Aufgaben ſeine Brücke von der Schule in
das Veben Nach einer Pauſe von 15 Minuten berichtete Hr
Kantor Dolge aus Bias über Die Klippen der Realien Alis
der Praxis der Landſchule für die Praxis derſelben Den Haupt
inhalt des mit voller Zuſtimmung aufgenoniinenen Vortrags faßte
Rediter in folgende vier Theſen zuſammen

je allzügroße Huldigung des Nüt ichkeitsprinzips iſteine ernſte Klippe en tet l
Bildiing vernachläſſigt und die Pflege eines währen ideglen
r e wird ſih uch gh ves Mine weitere rliche Klippe des lunterrichtsdas eine ſcuengtehte geiſtige ha er henle

Unter
A e e Fihderh ne kein ehe ſse Meinvrieren des U

in einer en dar3 ie letzte Klippe liegt änfg
mangelhafte methödiſche Beha a We des Re ſenſtoffes
L c ſtrerſchuweten Ueb

verinſeden durch freie D ung

ins n Se en und nach dem Fndividimin benteſſen

J

See der Reihen ar

v wefe d 5

r n v 9 e

e elegenheſteir aitgeſetzte e Die in dieſe
B Vaminleng erledigten e Nnminern des z etraſen

Siatutenänderung Beſchaffüng 2biites eigenen Organs für den
An battiſchen Lehrervetein die Wahl des Vorſtandes u ſo wukt ihr nahm die öffentliche Hanpiverſamütlung

Anfang Als erſter Redner trat Hr Lehrer Wälth er qus
tetfelder anf er ſprach über die tkör a en chtig ungin dec Sthele Auind erntete für ſeinen klareit an einzelnen

Stellen humoriſtiſch gehaltenen Vortrag reichen Beifall Der
Godankengäng läßt ſich in fölgenden Sätzen ausdrücken t Die
körperliche 0Züchtigüng baſirt zivar da ſie Vergelkintg übt atif

emeinem Menſchenretht allein c wirdLerſt durch das Moineiit
t Beſſerung zur e ſchen Strafe und iſt als ſolchen der

irle gerechtfertigt Die körperliche Züchtignng hät bei ſitt
en Vergehen und KRur bei ſolchen einzutreten Die körper

liche Züchtigung muß ſtets von Liebe Werten ſein Ein
weiſer Erzieher witd die körperliche cſtguus nach dem

Schluß folgt

t

T i Handels Verkehrs und Boeſen Nachriwten iulo

Berlin 6 Oct Der in der heutigen S dSe s der Dortmunder vörgelegte A d Hinß
t das Geſchäftsjahr 1885186 e b einen Rohbetriebsgewinn
t Abtheilungen in von 3 und nach Abzug derhen und General unkoſte t in e von 1,835,097 vor

altlich der beſonderen Prüfung wurde n We HinblickAbebüich he Neu t a n auf den erken unddie hiernach erwünſchte tärkung der Rüer ittel den dies

zährigenzZinsabſchnitt mit Proz einzulöfen und den
ganzen ihr igen Gelvint zit Ab reibimigen zu verwenden besip
auf neue Rechuuſig vorziftagen

Die Norddeutſche Lündkreditbanr nd igt alle nichtet d d nicht getliſcdigten 5proz Ob igatibn en Serie Lit

Ber er theke Und Webegret zu St a
Auf der Tagesordnung der Generalverſammtung am 28 d ſteht u a ein

Antrag auf Aufnahme einer Anleihe behufs Vermehrung der Betriebsmiltel
a Boch mer Giß ſt a h lve re in Hr Generalſeltekät Bag re Sohn

des Generaldirektors Bagre ſt in M advrd anweſend um we en des Ab
ſchluſſes von Lieferungen des Bochumer Gußſtahlvereins beſenders wegen
Kanonendlieferungen für die ſpaniſche Regierung zu verhandeln
Auch mit Jtaliſen ſteht die Geſe ſchaft wegen Lieferung von Kanonen in
Unterhandt ung

auf Madrid und ſpaniſche P
nächſt iſt die Notirkung don Wechſeln auf adrid und Barcelona be
ankragt und zwar für Abſchnitte nicht unter 1020 Peſetas für ſpäter iſt die
Votirüng auch von Wechſeln auf weitere ſpaniſche Plätze vorgeſehen

Die Frkf Ztg meldet Börſengerüchte wollen wiſſen daß die Zucker
fabrit Waghäuſelſtelne Dividende zahlen werden n Jn Sagarbrücken
iſt ein Röhrenwalzwertk nach dem Patente Mannesmann Remſcheid als
erſte n Deutſchland unter der Firma Mannesmgun Rohrwalzwert gegründet
worden

m S n eHalleſche Getreide und Plobnkten Börſe
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BeriLaudzufuhr von 1200 Ballen war das Kieg
Atrubreg S i von Leshold Helec e n n S ſehreprendes und mir grüne feine Hopfen ſedweder unft ginge ank zufeſten Pterſen ab v fe er und rialier waren

Sernachtäſßgt und trotzdem ſie ſchließ
wurden konnten nur wenig hiervon piceirt werdenbüßten iufo

ehe Theil
Angen lauten Gebitgshopfen 60 70 Martthodfen 39 55
45 65 Hollertauer prima 75 80 mittel 55 60 gering 39 40
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